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Die Schule der  
magischen Tiere 2 
Zum 250. Jubiläum der Wintersteinschule soll die Klasse 
von Miss Cornfield ein Musical einstudieren. Doch schon 
das Casting ist eine Herausforderung und die Proben 
versinken im Chaos. Als schließlich das gesamte Schul- 
jubiläum ins Wasser zu fallen droht, weil auch noch 
seltsame Löcher auf dem Schulhof auftauchen, müssen 
die Kinder lernen, worauf es eigentlich in der magischen 
Gemeinschaft ankommt: Teamwork...  
Zweites kunterbuntes Kinoabenteuer nach der                          
beliebten Kinderbuchreihe 
von Margit Auer! 
 

 

                                                                                                                                      

                                            

 
 
                                                                                                                                                           

 

  

 

  

  

 

  

 

  

 
Cleverer und hochspannender Kinderkrimi.  
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 Wickie und die starken Männer 
Wickie lebt zusammen mit seiner Mutter und seinem Vater im Wikingerdorf 
Flake. Die Wikinger sind von Natur aus starke Gesellen. Wickie jedoch ist 
ganz anders: zurückhaltend und zart besaitet. Doch er ist sehr schlau. Eines 
Tages wird das Dorf von einer Horde Wilder heimgesucht und die Kinder ge-
raubt. Alle, bis auf Wickie, der sich beim Drachenfliegen in einem Baumwipfel 
verheddert hatte. Wickie, sein Vater und die anderen Wikinger  

hissen die Segel, um die Kinder zu befreien, und begeben sich  

so in ein großes, spannendes Abenteuer auf hoher See. 

16.30 Uhr / 3 € 
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Ticket ins Paradies 
David und Georgias eigene Ehe ist schon lange 
Vergangenheit. Was sie bis heute miteinander verbindet, 
ist eine kaum zu verbergende Abneigung. Doch als ihre 
Tochter Lily nach Bali reist und sich dort Hals über Kopf 
verliebt und verlobt, brechen die beiden gemeinsam in 
das exotische Tropenparadies auf, um Lily die Hochzeit 
zu vermasseln und vor dem Fehler zu bewahren, den sie 
selbst vor 25 Jahren gemacht haben.  

Leichtfüßige Unterhaltung, die vor traumhafter 
Kulisse die Stimmung eines Kurzurlaubs versprüht!  

Regie: Ol Parker 

  

 

 
Regie: OL Parker 
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 20.00 Uhr / 5 € 

Donnerstag, 26.01.2023 

Grafenberg 
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                              Das Jahr 2022 in Zahlen  
 
  Eheschließungen  
  Beim Standesamt wurden 14 Anmeldungen zur Eheschließung   
                durchgeführt. (2021 waren es 18) 
                Davon schlossen 8 Paare beim Standesamt Grafenberg den    
                Bund fürs Leben (2021 waren es 10).  
                6 Paare haben sich für ein anderes Eheschließungsstandesamt  
                in Deutschland entschieden. (2021 waren es 8 Paare). 
                Die beliebtesten Heiratsmonate waren der April und Juni mit jeweils 2   
                Trauungen.  
                (2021 waren es Mai, Oktober und Dezember mit jew. 2 Trauungen).   
 
  Geburten 
  Im Jahr 2022 konnten in Grafenberg 34 neue Erdenbürger  
                begrüßt werden (2021 waren es 26). 
 

 
  Sterbefälle 
  Im vergangenen Jahr starben 18 Einwohner von Grafenberg, 
                davon wurden hier beim Standesamt 6 Sterbefälle beurkundet 
                (2021 waren es insgesamt 29 und davon 9 in Grafenberg  
                beurkundet). 
 
 
  Kirchenaustritte 
  Insgesamt traten 40 (2021 waren es 19) Männer und Frauen aus ihrer   
                Glaubensgemeinschaft aus, davon 27 (2021 waren es 13) aus der  
                evangelischen Landeskirche und 13 (2021 waren es 6) aus der  
                katholischen Kirche.  
 
 
  Bevölkerungsfortschreibung  
  Zum 31.12.2022  waren 2881 Personen (2021 waren es 2871), davon  
                1448 (2021 waren es 1442) weiblich und 1433 (2021 waren es 1429)  
                männlich, in Grafenberg gemeldet. 
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Die Gemeindeverwaltung informiert www.grafenberg.de

Rathaus
Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher  93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
N. N. 93 39-17
E-Mail: Info@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Liegenschaften, Versicherungen, 
Steuern und Abgaben, 
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr 
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser 
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Belegung
öffentl. Gebäude
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, 
Personalverwaltung
Michaela Lang  93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Die Zentrale hat die Rufnummer  93 39-0
Telefax 93 39-33

E-mail: info@grafenberg.de
Internet:  www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung
der DRV-Bund
Cordula Kunz   94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer  9 10 22 93 
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Wintersaison (02.11.-14.13.)
Dienstag        14.00 – 16.00 Uhr
Samstag         11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald 
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald 
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel,
Facharzt für Allgemeinmedizin  3 34 34
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter 
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, 
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen, 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach, 
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach, 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen, 
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen, 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen
 0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16,  Tel. 9 59 63 10, Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre Nach-
richt mit Name und Telefonnummer und Ihrem Anliegen.

Fußpflege 9754245 (m.Anrufbeantworter)
Familienpflege/ 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May,  925-340
e.pohl-may@metzingen.de
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 20.12.2022

Mitteilungen der Verwaltung 

Clemens Reiser kommt als neuer Hausarzt nach Grafenberg
Bürgermeister Brodbeck verkündet erfreut, dass Clemens 
Reiser ab Januar 2023 gemeinsam in der Hausarztpraxis mit 
Dr. Böbel arbeiten wird und somit die ärztliche Versorgung in 
Grafenberg gesichert ist.
Clemens Reiser kommt aus Großbettlingen, ist verheiratet, 
und hat zwei Kinder.
Er ist Facharzt für Innere Medizin. Die Notarzttätigkeiten sowie 
die Palliativstation sind seine Steckenpferde. Bürgermeister 
Brodbeck überreichte Herrn Reiser zum Antritt in Grafenberg 
einen Geschenkkorb und freut sich auf eine gute Zusammen-
arbeit.
Dr. Böbel erläutert den Gemeinderäten nochmals die intensive 
Suche und die Bemühungen zur Nachfolge von Frau Dr. Schil-
ler. Dr. Böbel bedankt sich hier bei der Gemeinde für die gute 
Unterstützung, dass ein neuer Arzt gefunden werden konnte.
Er möchte sich nicht nur bei der Gemeinde Grafenberg son-
dern auch bei seinen Patienten herzlich bedanken. Vor allem 
bei seiner Mitarbeiterin, Frau Mayer, die ebenfalls an der 
Gemeinderatssitzung anwesend war, möchte er sich ganz 
herzlich bedanken! Nur durch sie konnte der Sprechstunden-
betrieb in Grafenberg aufrechterhalten werden.
Zukünftig wird es mit zwei Ärzten bei der Filialpraxis weiter-
gehen. Die Sprechzeiten in Grafenberg bleiben wie gewohnt, 
vor- und nachmittags sowie teilweise auch abends. 
Beide Ärzte freuen sich sehr auf viele neue Patienten und 
haben auch viele neue Ideen. Dr. Böbel lobt die hervorragende 
Ausbildung von Herrn Reiser. Er kann ein ganz großes Spek-
trum an der medizinischen Versorgung abdecken.

Jahresrückblick 
Anschließend präsentiert Bürgermeister Brodbeck den Jah-
resrückblick 2022. Dieser wird im Mitteilungsblatt in KW 3 als 
Vollverteilung erscheinen.

777 Jahre Grafenberg
Vom 14.07. – 16.07.2023 findet das 777 jährige Jubiläum von 
Grafenberg statt. Am Freitag wird es einen Festvortrag für die 
ganze Bürgerschaft geben.
Sollte sich jemand an der Festschrift beteiligen möchten, darf 
man sich gerne auf dem Rathaus melden. Eberhard Rabaa 
wird ortshistorische Rundgänge in Grafenberg anbieten. Zu-

dem wird ein Banner am Ortseingang auf dieses Festwochen-
ende in Grafenberg hinweisen.

Umsatzsteuer § 2b
Die Frist für die Umstellung auf die Umsatzsteuer § 2b wurde 
durch eine kurzfristige Gesetzesänderung ermöglicht und 
um zwei Jahre verlängert. Die Umstellung erfolgt nun im Jahr 
2025.

Eilentscheidung – Mietvertrag für Wohnraum für geflüchtete 
Menschen, Bergstraße 3
Eine Eilentscheidung für einen Mietvertrag für die Unter-
bringung von Geflüchteten in der Bergstraße 3 wurde von 
Bürgermeister Brodbeck getroffen. Eine vorherige Begehung 
mit dem Landratsamt Reutlingen ist erfolgt. Die Mietkosten 
können auf die einzelnen Personen umgelegt und an die 
Sozialleistungsträger weitergegeben werden. Es können 5 
Geflüchtete in dieses Gebäude einziehen.

Kämmereileitung
Bürgermeister Brodbeck bedauert sehr, dass Frau Schweizer 
in der heutigen Sitzung verabschiedet wurde. Sie tritt aus 
familiären Gründen eine wohnortnahe Stelle in Pfullingen an. 
Er hat sie und ihre Arbeit sehr geschätzt.
Die Gemeinde Grafenberg arbeitet intensiv an einer Nach-
besetzung der Stelle. Vermutlich kann bereits in der Januar-
sitzung mehr berichtet werden.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
In der letzten Gemeinderatssitzung vom 22.11.2022 wurden 
keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.

Finanzzwischenbericht Dezember 2022
Der Finanzzwischenbericht des IV. Quartals wird von Frau 
Schweizer vorgestellt. Sie ist sich sicher, dass das Jahr mit ei-
nem positiven Ergebnis abgeschlossen werden kann. Die Ein-
nahmen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit überschreiten 
die Ausgaben, das ist sehr erfreulich. Das Gewerbegebiet 
Hochsträß ist nun abgerechnet. Auf dem Girokonto war am 
05.12. 2022 ein Plus von 5,1 Mio. Euro.
Anschließend geht Frau Schweizer auf den Eigenbetrieb ein.

Fazit: 
Die liquide Situation ist gut und eröffnet der Gemeinde weiter-
hin die Möglichkeit, in den Erhalt der Gebäude zu investieren 
und das Großprojekt – Gestaltung des Ortszentrums –anzuge-
hen. Die liquiden Mittel der Gemeinde Grafenberg belaufen 
sich zum Stand: 05.12.2022 auf insgesamt  5.161 Mio. Euro.
Die Verschuldung der Gemeinde im Kernhaushalt konnte 
durch plan- und außerplanmäßige Tilgungen von 1,954 Mio. 
Euro vom 01.01.2022 zum Ende 2022 auf aktuell 1,516 Mio. 
Euro reduziert werden. Somit beträgt die Verschuldung der 
Gemeinde Grafenberg im Kernhaushalt 492,- Euro / Ein-
wohner und liegt somit deutlich unter dem Landesdurch-
schnitt von: 583,- Euro / Einwohner.
Im Eigenbetrieb reduzierte sich die Verschuldung durch plan- 
und außerplanmäßige Tilgungen vom 01.01.2022 zum Ende 
2022 von 2,751 Mio. Euro auf aktuell 2,244 Mio. Euro.
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Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zustimmend zur 
Kenntnis. Anschließend wir Frau Schweizer in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung verabschiedet. Frau Schweizer wird trotz 
Stellenwechsel der Gemeinde an einzelnen Tagen im Januar 
und Februar 2023 zur Verfügung stehen um eine zeitnahe Auf-
stellung des Haushalts 2023 weiterhin zu ermöglichen.

Amtliche Bekanntmachungen

Breitbandausbau - Aufgabe der  
Geschäftstätigkeit der helloFiber GmbH / 
Liberty Networks 

Obwohl Herrn Scholz und Herrn Schmid von der Firma hel-
loFiber noch am 22.11.2022 im Gemeinderat über die hohe 
Nachfrage und den Ausbauzeitplan berichtet haben, kam nun 
das offizielle aus.
CEO Dr. Christian Böing von helloFiber teilte der Gemeindever-
waltung mit, dass die Eigentümer der helloFiber GmbH (vor-
mals firmierend unter dem Namen Liberty Networks Germany 
GmbH) bzw. Liberty Networks Germany Holding GmbH sich 
kurzfristig dazu entschlossen haben, die Geschäftstätigkeit 
nicht mehr zu finanzieren. Als Gründe wurden insbesondere 
die geänderten makroökonomischen Rahmenbedingungen 
(Inflation, Zinsen, Baukosten, Baukapazität) genannt. Die 
Geschäftstätigkeit wird vollständig aufgegeben. Damit ist 
es nicht mehr möglich, die Ausbauvorhaben in Grafenberg, 
Großbettlingen, Frickenhausen, Kohlberg usw. umzusetzen. 
Die Gesellschaften helloFiber GmbH und Liberty Networks 
Germany Holding GmbH werden sich ab sofort auf die Ab-
wicklung fokussieren. Vorsorglich wurde von der Geschäfts-
führung Insolvenzantrag für beide Gesellschaften gestellt.
Für die jetzige Situation, die Unannehmlichkeiten und die Ver-
unsicherung möchten sich Dr. Christian Böing von helloFiber 
bei der Gemeinde Grafenberg und der Bürgerschaft entschul-
digen. Es soll seitens der Firma helloFiber GmbH noch ein 
Anschreiben an die Interessenten/Vertragspartner kommen.
Der Gemeinderat wird sich nun zeitnah mit alternativen Aus-
bauvarianten beschäftigen.

Stellenausschreibung

Für unsere Grundschulbetreuung suchen wir aktuell
eine 

Betreuungskraft (m/w/d)  
auf Minijob-Basis

Ihr Aufgabenfeld 
• Begleitung und Betreuung der Kinder beim Mittag-

essen
• Hausaufgabenbetreuung
• Aufsicht beim Spielen
• kindgerechte Angebote vor- und nachbereiten
• Ferienbetreuung
Zu Ihren Aufgaben gehört zudem die Zusammenarbeit mit 
Eltern, Lehrer/innen und dem Betreuungsteam.

Ihr Profil
• Leidenschaft für und mit Kindern zu arbeiten
• hohes Maß an Kreativität, Flexibilität und Zuverlässig-

keit
• gute Kommunikationsfähigkeit und Teamfähigkeit

Arbeitszeiten
Montag bis Mittwoch: 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag:  12:00 Uhr bis 14:30 Uhr

Die Einteilung im Dienstplan erfolgt zusammen mit den 
Kollegen/Kolleginnen vor Ort. Hinzukommen Zeiten für 
Besprechungen.
Haben Sie Interesse die persönliche Entwicklung der 
Schülerinnen und Schüler zu begleiten und zu fördern? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten 
Sie bitte bis zum 30.01.2023 an die Gemeindeverwaltung 
Grafenberg, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg. Gerne auch 
per E-Mail an: bewerbung@grafenberg.de. 
Fragen zum Stellenangebot beantwortet, 
Frau Athanasiou-Seliger, unter Telefon 07123 / 93 39 18.

Festschrift zum Jubiläum  
777-Jahre Grafenberg
Am Donnerstag, dem 26.01.2023 findet um 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine  Besprechung zur 
Erstellung einer Festschrift des 777 jährigen Grafenberger 
Jubiläums statt. Es sind insbesondere Bürgerinnen und 
Bürger angesprochen, die mit einem Aufsatz oder mit his-
torischen Bildern die von Herrn Kreisarchivar Dr. Birn „Von 
der Ersterwähnung bis ins 21. Jahrhundert“ im Grund-
gerüst erstellte Festschrift ergänzen wollen. Folgende 
Aufsätze sind bereits angedacht: Das Schul- und Rat-
haus in Grafenberg (Annette Bidlingmaier), Grafenberg 
zwischen Kreis- und Gemeindereform (Bianca Röschl-Ol-
horn), Arboretum, Linsenhandel, Historische Kelter (histo-
rische Gebäude), Gewerbeentwicklung, Partnergemeinde 
Puiseux-en-France.
Wir freuen uns über jede Beteiligung.

Julie Veit feiert ihren 90. Geburtstag
Bürgermeister Volker Brodbeck überbrachte zum 90. Ge-
burtstag sowohl die Glückwünsche des Ministerpräsidenten 
als auch ein Geschenk von der Gemeindeverwaltung. In einem 
unterhaltsamen Gespräch erzählte Frau Veit auch ihre Lebens-
stationen. Aufgewachsen in einer Schäferfamilie kam sie mit 
ca. 20 Jahren nach Grafenberg und war schon immer gerne 
in der Natur unterwegs. Beruflich war sie als Verkäuferin in 
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einer Bäckerei beschäftigt und später kaufmännische Sach-
bearbeiterin.

Spielenachmittag, 16.01.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 12.01.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 11.01., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 12.01.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 11.01., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 16.01.2023
Fahrt: Spielenachmittag um 14.00 – 17.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis Freitag, 13.01., 12 Uhr auf dem Rathaus 
möglich.

Mittwoch, 18.01.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 17.01, 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 18.01.2023
Fahrt: Volksliedersingen um 15.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis 17.01., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 19.01.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 18.01., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Donnerstag, 19.01.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 18.01., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden auf dem Rathaus abgegeben:

Fundsache:  Sicherheitsschlüssel
Fundort:  Florianstraße

Fundsache:  Strickjacke in schwarz
Fundort:  Kleinbettlinger Straße

Die Fundsachen können von den Eigentümern beim Bürger-
meisteramt Grafenberg (Zimmer 4) Tel. 9339-16 abgeholt 
werden.

Mülltermine

Dienstag, 17.01.2023
Restmülltonne

Biotonne

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Hauptversammlung am 21.01.2023
Die 137. Hauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Grafen-
berg findet am

Samstag, dem 21. Januar 2023 um 19.30 Uhr 
Im Schulungsraum des Feuerwehrhauses statt. Alle aktive 
Mitglieder, die Mitglieder der Altersabteilung und der Jugend-
feuerwehr sind hierzu bereits heute recht herzlich eingeladen.

Rosenmontagsparty - Terminvoranzeige

Wie in den vielen Jahren vor Corona veranstaltet die Freiw. 
Feuerwehr Grafenberg in diesem Jahr zum Abschluss des 
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Grafenberger Faschings wieder am Original

Rosenmontag, dem 20. Februar 2023 um 20.00 Uhr
in der Rienzbühlhalle eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren 
Jahren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,
Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der 
Feuerwehr wieder bestens gesorgt. Der Vorverkauf startet in 
kürze. Alles weitere wird an dieser Stelle demnächst bekannt-
gegeben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mitteilungen anderer Behörden

Neujahrsgrüße von Landrat Dr. Ulrich Fiedler
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Zuversicht und Mut - das ist die Überschrift für das Haushalts-
jahr 2023, aber nicht nur im Bereich der Finanzen brauchen 
wir dies. Auch in unserem täglichen Miteinander tut uns diese 
Haltung gut. Daher wünsche ich Ihnen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, Zuversicht und Mut und ein gutes, gesundes und 
friedliches neues Jahr.
Das vergangene Jahr hat uns vor Herausforderungen gestellt, 
die wir uns nicht hätten vorstellen können: Der schreckliche 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine und die damit ver-
bundenen Folgen für die Menschen dort, aber auch für uns 
und die gesamte Welt haben uns erschüttert. Auch Corona hat 
uns das vergangene Jahr beschäftigt, zum Glück mit nach-
lassender Intensität. Daneben sind Klimawandel, Energie-
krise, Inflation und Fachkräftemangel weitere große Themen, 
die uns viel abverlangen.
An dieser Stelle spreche ich meinen Dank an alle aus, die 
seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine als Haupt- oder 
Ehrenamtliche aktiv sind, um die Geflüchteten aus der Ukraine 
hier in unserem Landkreis aufzunehmen und zu betreuen. Wir 
stehen hier im engen und vertrauensvollen Austausch mit den 
Städten und Gemeinden. Auch dafür bin ich sehr dankbar.
Sie fragen sich sicherlich, wie man in diesen Zeiten Zuversicht 
und Mut haben, behalten oder gar wiedererlangen soll. Meine 
Antwort: weil wir nur so all diese Herausforderungen meistern 
können. Davon bin ich überzeugt. Sie fragen sich vielleicht 
auch, was das Landratsamt Reutlingen tut, damit Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, zuversichtlich und mutig in das neue 
Jahr schauen können. Darauf ist meine Antwort: so einiges 
und noch viel mehr. Bevor ich diese Antwort weiter ausführe, 
werfe ich mit Ihnen einen kurzen Blick zurück: Im Jahr 1973 
fand in Baden-Württemberg eine Kreisreform statt, in der 
die Landkreise, unter anderem unserer, umstrukturiert und 
neu aufgestellt wurden. Daher hat unser Landkreis „runden 
Geburtstag“ und feiert sein 50-jähriges Bestehen. Über das 
Jahr verteilt haben wir Veranstaltungen und Aktionen geplant 
wie beispielsweise ein Symposion zur Kreisgeschichte, das 
im Juni 2023 vom Kreisarchiv organisiert wird. Nun aber zu 
unseren zuversichtlichen und mutigen Zielen.
Neubau: Bestimmt hätten am 01. Juni 2022 viele Kinder und 
Erwachsene gerne mit mir als Landrat getauscht, habe ich 
doch in dieser Funktion den Bagger gesteuert, mit dem der 
Baggerbiss für den Neubau vorgenommen wurde. Mittlerweile 
ist die Baugrube ausgehoben und hat die beachtliche Größe 
von 100.000 m³. Der Neubau kostet uns viel Geld, aber er 
bringt Ihnen als Bevölkerung und uns als Behörde langfristig 
erheblich viele Vorteile. Wir schaffen damit eine zentrale An-
laufstelle für Ihre Anliegen, eine flexible Arbeitsumgebung für 
unsere Kolleginnen und Kollegen, einen barrierefreien Zugang 
und einen zukunftsfähigen Service für Sie. Außerdem reduzie-

ren wir mit dem Neubau deutlich unseren CO2-Fußabdruck.
Klimawandel: Hier bedarf es einer besonderen Kraftan-
strenung, um die Folgen des Klimawandels abzufedern. Ein 
Beitrag, den das Landratsamt langfristig leisten wird, ist der 
Neubau. Aber wir können selbstverständlich nicht bis zu 
unserem Umzug 2026 warten. Wir müssen heute schon aktiv 
gegensteuern. Wie tun wir das? Durch die Beteiligung an 
Projekten im Bereich grüner Wasserstoff (Hy-FIVE und HyEx-
perts), um die Energieversorgung langfristig zu verändern 
und nachhaltiger zu gestalten. Durch den Ausbau des ÖPNV, 
um Mobilitätswende und Klimaschutz voranzutreiben. Wir 
sind mit einer elektrifizierten Ermstalbahn ins neue Jahr ge-
startet. Im Dezember 2022 konnten wir diesen Meilenstein 
quasi sprichwörtlich auf die Schiene bringen. Für 2023 steht 
die Vorplanung für die Echaztalbahn an: Dabei geht es unter 
anderem um technische Fragen, um den Streckenverlauf und 
um mögliche Haltepunkte, aber auch um eventuell notwen-
dige Anpassungen von Brückenabschnitten und Überwegen. 
Außerdem schließen wir die Radweglücke zwischen Mittel-
stadt und Bempflingen, um den Alltagsradverkehr zu fördern. 
Bildung: Um junge Menschen fit für die Zukunft zu machen, 
benötigen wir die besten Rahmenbedingungen im Bereich der 
Bildung, die ich persönlich für ein hohes Gut halte. Deshalb 
ist die Modernisierung unserer Schulen eine Aufgabe, die wir 
stetig vorantreiben. Für 2023 bedeutet das beispielsweise, wir 
bringen den WLAN- und Netzwerkausbau an unseren Schulen 
voran oder führen weitere Medientische ein. Diese ersetzen 
die alten Lehrerpulte und bieten eine Schnittstelle zur Anbin-
dung und Steuerung verschiedener Geräte (Beamer, Laut-
sprecher, Dokumentenkameras, Laptop, Tablet, Smartphone). 
Sie sind damit die Grundlage einer smarten Unterrichtsgestal-
tung. Außerdem beginnen wir mit den Maßnahmen zur Ge-
neralsanierung der Theodor-Heuss-Schule Reutlingen. Dazu 
kommen weitere Sanierungsmaßnahmen an der Beruflichen 
Schule Münsingen, die bereits 2021 begonnen wurden.
Die Beispiele, Ziele und Projekte, die wir hier in unserem Land-
kreis stemmen, sind weder abschließend noch vollständig. 
Sie zeigen, dass wir als Landratsamt so einiges und noch viel 
mehr für den Landkreis tun - teilweise auch rund um die Uhr, 
wenn ich da an unsere Straßenmeisterei denke.
Die Beispiele, Ziele und Projekte lassen mich zuversichtlich 
und mutig in die Zukunft blicken. Ich hoffe, es geht Ihnen 
ebenso.
Ihr
Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Schwimmkurse für Kinder
Riederich. Ab Ende Januar beginnen wieder Schwimmkurse 
für Kinder ab 5 Jahre im Lehrschwimmbad der Gutenberg-
schule Riederich. 
Kurstage sind Montag und Donnerstag, jeweils für die Dauer 
von 12 Wochen. Anbieter ist der TSV Riederich e.V.; die Kurse 
werden von einem erfahrenen Lehrteam geleitet. 
Weitere Informationen auf der Vereins-Internetseite: 
https://tul.tsv-riederich.de 
Anmeldungen und Rückfragen nur per E-Mail: Schwimmkur-
se-Riederich@t-online.de

Apotheke

Donnerstag, 12.01.2023
Apotheke am Rathaus Pliezhausen
Schulberg 5, 72124 Pliezhausen
Tel. 07127 - 8 02 12
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Freitag, 13.01.2023
Baum-Apotheke Nürtingen
Oberensinger Str. 14, 72622 Nürtingen (Zizishausen)
Tel. 07022 - 6 77 22

Samstag, 14.01.2023
Hofbühl-Apotheke Metzingen
Metzinger Str. 16, 72555 Metzingen (Neuhausen)
Tel. 07123 - 43 82

Sonntag, 15.01.2023
Apotheke Rommelsbach
Egertstr. 13, 72768 Reutlingen (Rommelsbach)
Tel. 07121 - 9 65 40

Montag, 16.01.2023
Apotheke Riederich
Metzinger Str. 2, 72585 Riederich
Tel. 07123 - 93 28 96

Dienstag, 17.01.2023
Linden-Apotheke Bempflingen
Lindenstr. 13, 72658 Bempflingen
Tel. 07123 - 93 24 09

Mittwoch, 18.01.2023
Apotheke Frickenhausen
Hauptstr. 20, 72636 Frickenhausen
Tel. 07022 - 4 14 14

Donnerstag, 19.01.2023
Adler-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 5, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 48 91

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht 
mehr benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor 
diese Dinge auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob 
sie vielleicht noch für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik 
„zu verschenken“ könne Sie dies tun. Anruf beim Bürgermeis-
teramt (Frau Hielscher, Tel. 9339-11) genügt.

• Kinderwagen (90-er Jahre) zu verschenken 
   Kontakt unter Tel. 07123/33263

Wer Interesse hat, bitte unter der angegebenen Telefonnum-
mer melden.

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kohlberger Modellbahnbörse
Der Arbeitskreis Kelter Kohlberg startet traditionsgemäß 
mit einer Modellbahnbörse in das neue Jahr. Nach der 
coronabedingten Pause ist die Jusihalle wieder der An-
ziehungspunkt für alle Sammler und Fans der kleinen 
Modellbahnen. Die Börse ist am Sonntag, dem 15. Januar 
2023 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Das Thema Modellbahnbau besitzt auch nach der Coronazeit 
eine enorme Anziehungskraft. Bei den Ausstellern ist das In-
teresse an der Kohlberger Modellbahnbörse besonders groß, 
die verfügbare Ausstellungsfläche war bereits nach kurzer Zeit 
belegt und für interessierte Aussteller gibt es eine Warteliste. 
Neben dem traditionellen Schwerpunkt rund um die Eisen-
bahnen mit verschiedenen Spurweiten gibt es für die Besu-

cher zusätzlich einen Schwerpunkt zum Thema „Faszination 
Modellautos“. Weil sich bekanntlich das Hobby Modellbahnen 
durch alle Generationen zieht, legt man bei der Kohlberger 
Börse ein besonderes Augenmerk auf eine familienfreundliche 
Gestaltung. Deshalb haben Kinder und Jugendliche bis zum 
Alter von 18 Jahren freien Eintritt, der Eintritt für Erwachsene 
kostet 2,50 Euro.
Im Arbeitskreis Kelter war nach den Sommerferien 2022 wie-
der eine Gruppe von neun Modellbahnbauern aktiv und hat die 
vereinseigene Anlage weiter ausgebaut. Auf vier Modulen mit 
insgesamt 6 Metern Länge ist der Rundkurs jetzt mit Zügen 
befahrbar.
Im Bistro wird für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. 
In bewährter Kooperation haben zwei Kohlberger Vereine die 
Bewirtung übernommen: Mitglieder des Schwäbischen Alb-
vereins Ortsgruppe Kohlberg-Kappishäusern versorgen die 
Besucher mit warmem Mittagessen, Vesper und Getränken. 
Der Verein ASHA21 serviert Kaffee, Tee und Kuchen und bietet 
verschiedene Kaffeesorten aus Nepal und Uganda zum Kauf 
an. Mit dem Erlös werden Kinderheime in Nepal unterstützt.
Informationen zur Modellbahnbörse gibt es unter 
www.ak-kelter-kohlberg.de

Was sonst noch interessiert

Neue Broschüre von Mythos Schwäbische 
Alb zur CMT Urlaubsmesse
Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb 
präsentiert zum Start der CMT ihren neuen Broschüren 
Gastgeberverzeichnis 2023 und Freizeittipps 2023 für den 
Landkreis Reutlingen. 
Die CMT – Europas größte Publikumsmesse für Tourismus und 
Caravan - öffnet am 14. Januar wieder ihre Tore auf der Lan-
desmesse in Stuttgart und dauert neun Tage bis einschließlich 
22. Januar 2023 an. Nach zwei Jahren pandemiebedingter 
Absage ist die Freude auf die Messe dieses Jahr besonders 
groß. „Wir freuen uns sehr, die Besucher wieder persönlich auf 
der CMT begrüßen und für die einzigartigen Landschaften und 
attraktiven Freizeitangebote unseres Landkreises Reutlingen 
begeistern zu können,“ so Sarah Reinhardt, Geschäftsführerin 
der Tourismus-gemeinschaft Mythos Schwäbische Alb.
In der Halle 6 am Stand 6D81 ist die Tourismusgemeinschaft 
Mythos Schwäbische Alb am Gemeinschaftstand der Schwä-
bische Alb vertreten. Dort liegen die druckfrischen Prospekte 
für das Jahr 2023 für die Besucher kostenlos zum Abholen 
bereit.
Das überarbeitete Gastgeberverzeichnis umfasst eine Über-
sicht aus über 250 Hotels und Gastgebern, die ihre Ferien-
häuser und -wohnungen sowie Privatzimmer den Urlaubern 
zur Übernachtung im Landkreis Reutlingen anbieten. In der 
Broschüre erfahren Sie durch eine Kennzeichnung, welche 
Gastgeber die AlbCard anbieten – mit der AlbCard erhalten 
Übernachtungsgästen kostenlosen Eintritt in zahlreiche Se-
henswürdigkeiten und die kostenlose Nutzung der ÖPNV.
Die Broschüre „Freizeittipps 2023“ beinhaltet viele Informatio-
nen und Wissenswertes zu Aktivitäten und Unternehmungen 
im Landkreis Reutlingen – wie Öffnungszeiten der Burgen, 
Schlösser und Höhlen, Einkaufsmöglichkeiten, regionale Kü-
che, Informationen zum ÖPNV und Veranstaltungen sowie ein 
paar Geheimtipps der Region.
Die Broschüren finden Interessierte auch kostenlos in den 
regionalen Tourist-Informationen oder Rathäusern im Land-
kreis Reutlingen und zudem können diese im Internet unter 
www.mythos-alb.de/broschueren kostenlos bestellt sowie in 
digitaler Form als PDF-Dokument heruntergeladen werden. 
Darüber hinaus gibt es weitere, aktuelle Informationen auch 
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online oder in der kostenlosen Mythos Schwäbische Alb App 
(www.mythos-alb.de/app).

Kai Pannen – Originale und Bücher
Die Ausstellung ist vom 17. Januar bis 10. Februar 2023 in 
der Gemeindebücherei in Dettingen an der Erms zu sehen
Comicgeschichten erfinden, zentimeterdicke Daumenkinos 
zeichnen, sich nach Flugzeugen den Hals verrenken oder 
Kaulquappen beobachten, wie sie zu Fröschen werden. Das 
sind Dinge, die Kai Pannen schon in seiner Kindheit und 
Jugend gerne gemacht hat. Und so viel hat sich seit damals 
nicht geändert. Aus Comics wurden Buchillustrationen, aus 
Daumenkinos Trickfilme und aus den Fröschen ein stetes 
Interesse für Tiere und Pflanzen, die sich in (fast) allen Zeich-
nungen des Künstlers wiederfinden.
Einen humorvollen Blick in die kunterbunte und verspielte 
Bilderwelt des Künstlers wirft eine Ausstellung mit Original-
illustrationen und Büchern von Kai Pannen. Realisiert wurde 
die Ausstellung von der Fachstelle für das öffentliche Biblio-
thekswesen beim Regierungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 17. Januar bis zum 
10. Februar 2023 in der Gemeindebücherei in Dettingen an der 
Erms zu den üblichen Öffnungszeiten besuchen.
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de in der Rubrik „Ak-
tuelles“ zu finden.

Jahresablesung der Energie- und  
Wasserzähler
Anfang Dezember 2022 hat die FairNetz GmbH Ableseauf-
forderungen zur Erfassung der Strom-, Gas,- Wärme- und 
Wasserzähler an alle Haushalte in Reutlingen einschl. aller 
Teilorte sowie Bisingen, Bodelshausen, Dußlingen, Fri-
ckenhausen, Grafenberg, Kirchentellinsfurt, Lichtenstein, 
Meßstetten, Mössingen, Nehren, Ofterdingen, Rangen-
dingen, Stetten a.k.M. und Wannweil versendet.  
Die FairNetz GmbH bedankt sich für inzwischen 70 % er-
haltene Zählerstände und bittet die Kunden, welche bislang 
noch keine Werte mitteilen konnten, dies bis zum 13.01.2023 
nachzuholen.

Was passiert, wenn keine Zählerstände gemeldet werden?
Dann werden die Zählerstände anhand historischer Werte ma-
schinell berechnet. Diese spiegeln jedoch nicht zu 100 % das 
tatsächliche Verbrauchsverhalten wider. Es wird daher emp-
fohlen, aus eigenem Interesse die Zählerstände abzulesen 
und mitzuteilen.

Wie können Kunden ihre Zählerstände melden?
Scannen Sie den QR-Code auf Ihrer Ablesekarte und geben 
die Daten auf unserer Internetseite ein, oder Sie nutzen die 
auf der Ablesekarte angegebenen Logindaten. 
•  Ihnen liegt die Ablesekarte nicht mehr vor? Dann nutzen Sie 

auf unserer Internetseite www.fairnetzgmbh.de/ablesung.
html die Zählerstandeingabe ohne Login.

•  Alternativ können Sie Ihre Zählerstände wie folgt mittei-
len: Telefonisch unter der kostenlosen Telefonnummer 
08000752472 (Mo.-Fr. 07:30-18:00 Uhr) bzw. Telefax-Nr. 
(07121) 582-3439 mitteilen.

Per EMail an ablesung@fairnetzgmbh.de

Hinweis:
Die FairNetz GmbH ist nach Vorgaben des Energiewirt-
schaftsgesetzes als grundzuständiger Messstellenbetreiber 
verpflichtet, mindestens einmal jährlich alle Strom- und Erd-
gaszähler abzulesen bzw. ablesen zu lassen. Die Ablesung 
erfolgt unabhängig vom jeweiligen Energielieferanten.

Barrierefreies Wegeleitsystem beim  
Landratsamt Reutlingen
Das Landratsamt Reutlingen hat gemeinsam mit der Mann-
heimer Firma contagt ein barrierefreies Wegeleitsystem einge-
führt. Mit der App und der Webversion können Besucherinnen 
und Besucher zwischen den Standorten des Landratsamtes 
navigieren und zu diesen Informationen abrufen. Ebenfalls ist 
es möglich, sich zu einzelnen Gebäuden des Landratsamtes 
Rauminhalte anzeigen zu lassen.
Sich vorab über Gebäude und Anlaufstellen erkundigen, vor 
Ort leichter alle Informationen und Stationen finden, sich bar-
rierefrei durch das Landratsamt bewegen - all das ermöglicht 
das neue Wegeleitsystem. So zeigt es beispielsweise an, wo 
sich Aufzüge, Treppen, Ein- und Ausgänge sowie Defibrilla-
toren und Toiletten befinden. Auch bei Sprachbarrieren kann 
das Wegeleitsystem helfen: Die Informationen sind sowohl in 
deutscher als auch in englischer Sprache abrufbar.

Barrierefrei unterwegs mit der App
Mit Hilfe der barrierefreien Routenoption in der App können 
sich mobilitätseingeschränkte, blinde und sehbeeinträchtigte 
Menschen durch das Landratsamt und seine Gebäude leiten 
lassen. Audio-Hinweise, die an bestimmten Wegpunkten an-
gebracht sind, bieten ihnen zusätzliche Orientierung.
Über die Freitextsuche, ein Verzeichnis in Listenform und über 
definierte Schnellziele der am häufigsten aufgesuchten Ämter 
können Besucherinnen und Besucher Ziele im Landratsamt 
auswählen. Des Weiteren ist ein Aufruf eines bestimmten 
Zieles durch das Scannen eines individuellen QR-Codes oder 
das Anklicken eines Links möglich. Das Wegeleitsystem zeigt 
dann die Route zum ausgewählten Ziel. Die QR-Codes bzw. 
Links sind auf der Homepage des Landratsamts zu finden 
sowie an der Infothek des Landratsamts erhältlich.
Das System kann als App oder webbasiert genutzt werden. 
Zu beachten ist, dass nur in der App alle Funktionen des 
Wegeleitsystems uneingeschränkt genutzt werden können.

Weitere Informationen zu contagt
Die contagt-Lösung wurde vom Branchendienst “bfb – bar-
rierefrei bauen” zum “Barrierefreien Produkt des Jahres 2022” 
gekürt und hat 2020 den 2. Platz beim Bundesteilhabepreis 
belegt.
Auch das Thema Datenschutz nehmen die Gründer der con-
tagt GmbH sehr ernst. Das System wird in einem Hochsicher-
heits-Rechenzentrum in Deutschland verwaltet und bereit-
gestellt. Bei der Nutzung werden keinerlei persönliche Daten 
erfasst. Stimmen Nutzerinnen und Nutzer der Sammlung von 
Statistik-Daten freiwillig zu, werden diese strikt anonymisiert. 
Die Navigation basiert auf dem Open Source-Projekt „Open-
StreetMap“. US-amerikanische Kartendienste wie zum Bei-
spiel Google Maps werden nicht genutzt.
Contagt ist eine kombinierte Indoor-/Outdoor-Navigations-
lösung. Die Navigation im Outdoorbereich funktioniert über 
das GPS-Satellitensignal.

Download der App:
Android: https://play.google.com/store/apps/details?id=-
com.contagt.android&hl=en_US&gl=US&pli=1
iOS: https://apps.apple.com/de/app/contagt/id824171178

Das Wegeleitsystem als Web-Anwendung:
https://cn.gt/NY3Uwoo9

Weitere Informationen zu contagt auf der Seite des Land-
ratsamts Reutlingen:
https://www.kreis-reutlingen.de/Contagt

Grundsicherung / Hilfe zum Lebensunterhalt 
jetzt online beantragen
Ab sofort können die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Reutlingen Grundsicherung / Hilfe zum Lebensunterhalt voll-
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ständig online beantragen. Mit dem Online-Antrag entfallen 
der Ausdruck des Antragformulars und das Versenden per 
Post. Notwendige Unterlagen können bei der Antragstellung 
hochgeladen und digital mit dem Antrag versendet werden. 
Der Antrag geht direkt im Sozialamt des Landratsamtes Reut-
lingen ein.
Der neue digitale Antrag wird über „service-bw“ (www.service-
bw.de), das Serviceportal des Landes Baden-Württemberg, 
zur Verfügung gestellt. Um über service-bw einen Online-
Antrag zu stellen, ist lediglich ein Servicekonto erforderlich. 
Ein solches, sicher verschlüsseltes Servicekonto mit Post-
fach und Dokumentensafe können sich alle Bürgerinnen und 
Bürger kostenfrei und in wenigen Schritten einrichten. Weitere 
Informationen zu service-bw finden sie unter: www.im.baden-
wuerttemberg.de/de/digitalisierung/service-bw
Der Online-Antrag kann über die Internetseite des Landkreises 
(www.kreis-reutlingen.de/sozialamt) oder direkt über service-
bw unter „Grundsicherung / Hilfe zum Lebensunterhalt be-
antragen“ aufgerufen werden. Im Serviceportal sind alle re-
levanten Informationen rund um die Antragstellung eingestellt.
Zudem sind seit dem 1. November 2022 Teile des Sozialamtes 
auf die elektronische Aktenführung umgestellt. Im Bereich der 
existenzsichernden Leistung „Grundsicherung / Hilfe zum 
Lebensunterhalt“ bittet das Sozialamt darum, wo möglich, 
nur noch Kopien von Originaldokumenten einzureichen und 
per E-Mail zu kommunizieren. Durch die Umstellung können 
digitale Anträge im Kreissozialamt medienbruchfrei bearbeitet 
werden. Online kann beispielsweise auch ein Schwerbehin-
dertenausweis beantragt werden.
Zum Online-Antrag „Grundsicherung / Hilfe zum Lebens-
unterhalt beantragen“:
• service-bw: www.service-bw.de/zufi/leistungen/677
• Landkreis Reutlingen: www.kreis-reutlingen.de/sozialamt

Kommunales Impfangebot endet nach fast 
zwei Jahren
Am regionalen Impfstützpunkt am Marktplatz in Reutlingen 
fand am Wochenende der letzte Impftag statt. Damit endet 
das kommunale Impfangebot im Landkreis nach fast zwei 
Jahren. Seit Eröffnung des Kreisimpfzentrums am 22. Januar 
2021 wurden durch die Impfteams im Landkreis Reutlingen 
insgesamt rund 177.000 Impfungen gegen das Coronavirus 
durchgeführt.
„Es braucht viele engagierte und helfende Hände, um über 
zwei Jahre in diesem Umfang Impfungen anbieten zu können. 
Unsere Impfteams mit den Ärztinnen, Ärzten und Mitarbeiten-
den der Johanniter waren dafür tausende Stunden im Einsatz. 
Städte, Gemeinden und Landkreis haben an einem Strang 
gezogen, damit sich unsere Bürgerinnen und Bürger mög-
lichst unkompliziert impfen lassen können. Die Verwaltungen 
und Feuerwehren haben viel Zeit, Räume und Personal in-
vestiert - insbesondere die Feuerwehr Reutlingen durch unser 
Impf- und Logistikzentrum am Stadion an der Kreuzeiche. 
Das kommunale Impfangebot ist für mich ein Paradebeispiel 
für die gute und enge Zusammenarbeit im Landkreis“, betont 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler und bedankt sich bei allen Beteiligten 
herzlich für die Unterstützung.

Rückblick: Das kommunale Impfangebot in Zahlen 
Allein rund 127.000 Impfungen wurden während des Betriebs 
des Kreisimpfzentrums (KIZ) von Januar bis September 2021 
durchgeführt. Zum 30. September 2021 schloss das Land 
die Impfzentren aufgrund niedriger Impfzahlen. Bereits Mitte 
November stieg die Nachfrage jedoch wieder stark an, als die 
Ständige Impfkommission (STIKO) allen Personen ab 18 Jah-
ren eine Auffrischungsimpfung empfahl. Innerhalb kürzester 
Zeit gelang es, das kommunale Impfangebot im Landkreis 
Reutlingen wieder zu beleben und neu auszurichten. Durch 
eine Kombination aus mehreren festen Impfstützpunkten und 

mobilen Impfaktionen konnten bis zu 6.600 Personen in einer 
Woche geimpft werden. Dieser Höchststand wurde in der 
ersten Januarwoche 2022 erreicht. Mit rückläufigen Impf-
interesse wurde das Impfangebot im Frühjahr 2022 erneut 
angepasst. Bis dahin waren mehr als 45.000 Impfungen durch 
die Impfteams des Landkreises zusammengekommen.
Seit Ende März 2022 wurde wöchentlich an den beiden re-
gionalen Impfstützpunkten am Stadion an der Kreuzeiche 
und am Marktplatz in Reutlingen geimpft. Insgesamt waren 
die Impfteams des Kreises etwa 250 Stunden im Einsatz 
und führten rund 5.400 Impfungen durch. Die Nachfrage 
schwankte zwischen rund 320 Impfungen im Juni und rund 
1.450 Impfungen im Oktober 2022. Für den Anstieg sorgte 
insbesondere der an die Omikron-Sublinien BA.4 und BA.5 
angepasste Impfstoff. Dieser stand seit Ende September an 
den regionalen Impfstützpunkten für Auffrischungsimpfungen 
zur Verfügung. Insgesamt wurden Auffrischungsimpfungen 
am meisten nachgefragt: Bei mehr als 70 Prozent der Impfun-
gen handelte es sich um Viertimpfungen, bei rund 15 Prozent 
um Drittimpfungen. Am häufigsten mit mehr als 80 Prozent 
wurden Impfstoffe von BioNTech/Pfizer verimpft, Moderna lag 
bei mehr als 18 Prozent, die verbleibenden Impfungen (rund 
ein Prozent) entfielen auf den Impfstoff von Novavax.
Das kommunale Impfangebot war nicht nur für Bürgerinnen 
und Bürger ohne Hausarzt interessant. „Insgesamt haben die 
Impfteams in den vergangenen Monaten sehr positive Rück-
meldungen erhalten“, betont Klaus Bender, Impfkoordinator 
des Landkreises Reutlingen. „Ohne Voranmeldung und oft-
mals ohne Wartezeiten war das Impfangebot für viele Bür-
gerinnen und Bürger attraktiv.“ Der Impfstützpunkt am Mark-
platz punktete zudem durch seine zentrale Lage zwischen 
den Innenstadtläden, das Stadion an der Kreuzeiche durch 
die gute Erreichbarkeit und Parkmöglichkeiten mit dem PKW.

Ausblick: Ärzte und Apotheken impfen weiter
Das kommunale Impfangebot unterstützte die Arztpraxen und 
Apotheken im Landkreis bislang bei den Impfungen gegen das 
Coronavirus. Seit Beginn des neuen Jahres übernehmen sie 
das Impfen alleine. Rund 70 Impfdosen, die an den regionalen 
Impfstützpunkten nicht mehr gebraucht wurden, werden an 
impfende Praxen weitergegeben. Im Landkreis Reutlingen 
bieten derzeit fast 200 niedergelassene Arztpraxen Corona-
Impfungen an. Da jedoch nicht alle Praxen Impfungen durch-
führen, sollten sich die Bürgerinnen und Bürger im Vorfeld 
bei ihrer Ärztin bzw. ihrem Arzt erkundigen. Weiterhin können 
Impftermine auch über das zentrale Impfportal des Landes 
(www.impftermin-bw.de) gebucht werden.
„Gerade in Zeiten mit hoher Nachfrage war das kommunale 
Impfangebot eine sinnvolle Ergänzung, damit sich die Arzt-
praxen der Behandlung Erkrankter und der Vorsorge widmen 
konnten“, so Angelika Walliser, ärztliche Leiterin der Impf-
teams und Pandemiebeauftragte der Kassenärztlichen Ver-
einigung (KVBW) im Landkreis. Sie ist überzeugt, dass die 
derzeitige Impfnachfrage von den niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzten bewältigt werden könne. Eine Herausforderung 
sei weiterhin, dass es keine Einzelimpfdosen gäbe. In einem 
Fläschen befindet sich je nach Hersteller Impfstoff für sechs 
oder zehn Impfungen. Damit angebrochener Impfstoff nicht 
verfällt, müssen mehrere Impflinge gefunden werden.
Laut Statistik der KVBW wurden in der Woche vor Weihnach-
ten (KW 50) rund 370 Impfungen durch die niedergelassenen 
Arztpraxen im Landkreis durchgeführt. Seit die Ärzte im Früh-
jahr 2021 in das Impfgeschehen eingestiegen sind, haben die 
Praxen im Kreis insgesamt rund 284.000 Impfungen (Stand 
19.12.2022) verzeichnet.

Ihr Blut rettet Leben!
Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Kulturfördervereine im Landkreis Reutlingen 
benötigen Rechtssicherheit
Seminar im Landratsamt Reutlingen zu rechtlichen Hand-
lungsspielräumen und Grenzen für Vereine
In Baden-Württemberg engagieren sich Bürgerinnen und Bür-
ger in mehr als 2.800 Kulturfördervereinen für kulturelle Ein-
richtungen, wie Theater, Bibliotheken und Musikschulen und 
Baudenkmälern sowie für das kulturelle Leben vor Ort. Damit 
steht das süddeutsche Bundesland an zweiter Stelle nach 
dem dicht besiedelten Nordrhein-Westfalen (rd. 3.300). Der 
Anteil an Fördervereinen in Baden-Württemberg, die Musik, 
Tanz, Theater unterstützen, ist bundesweit mit Abstand am 
höchsten (52 %).
Doch das Engagement in Kulturfördervereinen bringt eine 
große Verantwortung und zahlreiche Aufgaben mit sich. En-
gagierte benötigen rechtliche Sicherheit, um sich auf ihre 
Aktionen konzentrieren zu können. Um Ihnen diese Sicherheit 
zu geben, hatten der Dachverband der Kulturfördervereine, 
die Deutsche Stiftungsakademie und das Landratsamt Reut-
lingen Vereine zu einem Weiterbildungsseminar eingeladen.
Referent und Rechtsanwalt Benjamin Weber vermittelte zivil- 
und steuerrechtliche Grundlagen.
Der Schwerpunkt seines Vortrags lag auf den aktuellen Ent-
wicklungen im Gemeinnützigkeits- und Vereinsrecht. Herr 
Weber riet die Satzung regelmäßig dahingehend zu prüfen 
und ggf. anzupassen.
Großen Informationsbedarf hatten die Teilnehmenden an den 
Erfordernissen nach dem Ende August 2022 ausgelaufenen 
Corona-Sonderregelungen für Vereine, dem richtigen Um-
gang mit Spenden und der ordnungsgemäßen Durchführung 
von Mitgliederversammlungen.
Am Seminar nahmen Fördervereine für Musik, Kulturveran-
staltungen und Denkmal- und Heimatpflege aus dem Land-
kreis Reutlingen und umliegenden Landkreisen statt.
Informationen zu Kulturfördervereinen erhalten Sie unter 
www.kulturfoerdervereine.eu

Kulturfördervereine in Ihrer Umgebung können per Postleit-
zahlsuche des DAKU gefunden werden:
https://dufuerdiekultur.de

Veranstaltungseinladung: Aktuelles im  
Pflanzenbau
Das Kreislandwirtschaftsamt des Landkreises Reutlingen lädt 
alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte zur alljähr-
lichen Pflanzenbauveranstaltung ein: Sie findet am Mittwoch, 
11. Januar 2023, um 20:00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Dapfen 
und am Donnerstag, 12. Januar 2023, um 20:00 Uhr als On-
lineveranstaltung.
Vorgestellt werden die Ergebnisse der Landessortenversuche 
der Sommerkulturen aus den Versuchsfeldern im Landkreis, 
wie auch die landesweiten Versuchsergebnisse. Des Weite-
ren werden Neuerungen im Bereich der Düngeverordnung, 
Verbringungsverordnung und insbesondere der Stoffstrom-
bilanzordnung aufgezeigt. Auf pflanzenbauliche Chancen und 
Möglichkeiten der neuen Gemeinsamen Agrarpolitik ab 2023 
mit Blick auf Öko-Regelungen und den neuen Maßnahmen 
des Förderprogramms für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl wird anhand praktischer Beispiele und Tipps zur 
Umsetzung eingegangen.
Die Teilnehmerzahl ist am Mittwoch, 11. Januar 2023, auf 75 
Personen begrenzt, eine Anmeldung ist hierzu nicht möglich.
Die Anmeldung zur Onlineveranstaltung ist beim Kreisland-
wirtschaftsamt Münsingen bis Donnerstag, 12. Januar 2023, 
um 12 Uhr unter der Telefonnummer: 07381 9397-7341 oder 
über das Onlineformular auf www.reutlingen.landwirtschaft-
bw.de unter „Aktuelles“ („aktuelle Veranstaltungen“) möglich. 
Die Teilnehmenden erhalten am Tag der Veranstaltung per 
E-Mail den Zugangscode zur Veranstaltung.

Als technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind fol-
gende Punkte zu beachten: Eine stabile Internetleitung mit 
funktionierendem LAN oder WLAN (eine Verbindung über das 
Mobilfunknetz wird nicht empfohlen) und verwenden Sie am 
besten einen PC, Laptop oder Tablet mit dem Internetbrowser 
„Firefox. Für die ausschließliche Übertragung der Sprache: 
Festnetztelefon oder Handy.

Runter vom Sofa, rein in die Obstwerkstatt:  
das neue Kursprogramm ist da!
Das Streuobst-Infozentrum des Vereins Schwäbisches Streu-
obstparadies e.V. in Mössingen lädt seit seiner Eröffnung 
im Jahr 2018 Groß und Klein zum spielerischen Lernen und 
Entdecken ein. Die Besucher können Spannendes und Wis-
senswertes rund ums Streuobst erfahren, sich als Singvogel 
ausprobieren, die Seele in der blühenden Wiese baumeln 
lassen, beim Obsternten schwitzen und ihre Fähigkeiten beim 
virtuellen Baumschnitt testen.
Die dazugehörige Obstwerkstatt bietet ein umfangreiches 
und abwechslungsreiches Programm für Erwachsene, Kinder, 
Teenies und Familien an. Ob Kochen, Backen, Basteln, Filzen, 
Saft pressen oder Streuobstwiesenbaden – hier ist für jeden 
was dabei.
Nun ist auch das neue Programmheft für das erste Halbjahr 
2023 mit dem Kursangebot zwischen Januar und Juli 2023 
erschienen. 

Hier nun die Kurse im Januar:

Samstag, 07. Janunar 2023: Märchenhafte Kochparty
Kurs für Kinder von 7 bis 12 Jahren, 
mit Annette Roggenstein
Liebst du auch verwunschene Schlösser, magische Wälder 
und zauberhafte Märchenstunden? Beim Schnippeln, Rühren 
und Kochen lassen wir uns von Märchengeschichten ver-
zaubern
Teilnahmegebühr € 29,00 p.P. inkl. 10€ Materialkosten
Anmeldeschluss: 04.01.2023, 
Anmeldung unter: ganzleckerkochen@gmx.net

Samstag, 14. Januar 2023: Wilder Christbaum
Kurs für Erwachsene, mit Gyda Rupprecht
Ein Christbaum hat mehr zu bieten als nur in der Ecke zu 
stehen! Im Workshop erfahren und erleben Sie verschiedenste 
Möglichkeiten der Weiterverarbeitung für Leib uns Seele. Bitte 
nur ungespritzte Bäume mitbringen!
Teilnahmegebühr € 28,00 p.P. inkl. Materialkosten
Anmeldeschluss: 09.01.2023, 
Anmeldung unter: gyda-rupprecht@t-online.de

Donnerstag, 28.01.2023: Kochen und backen... aber Ve-
gan!
Kurs für Jugendliche und Erwachsene, mit Janina Kühn-
berger
Klima-, umwelt- und tierfreundliches Kochen ist einfach, le-
cker und gesund, wenn man die entsprechenden Tricks kennt. 
Darum gibt es zunächst eine Einführung in die Grundkennt-
nisse und anschließend geht es an die praktische Umsetzung 
an Herd und Ofen!
Teilnahmegebühr € 43,00 p.P. inkl. 15€ Materialkosten
Anmeldeschluss: 24.01.2023, 
Anmeldung unter: janina.kuehnberger@freenet.de

Informationen zu diesen und vielen weiteren tollen Kursen 
findet man auf der Homepage des Vereins Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V. www.streuobstparadies.de. Zudem 
liegt das Kursprogramm bei vielen Touristinformationen und 
Rathäusern aus und kann kostenfrei unter kontakt@streuobst-
paradies.de bestellt werden.
Übrigens: Die Obstwerkstatt kann auch exklusiv mit einer 
Gruppe besucht werden. Schulklassen, Kindergeburtstage 
oder sonstige Gruppen sind herzlich Willkommen!
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Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Bismarckstrasse 21
72574 Bad Urach
Telefon: 07125 – 309 32 63
e-mail: kontakt@streuobstparadies.de
www.streuobstparadies.de

Burgen und Schlösser im Landkreis  
Reutlingen entdecken
Märchenhafte Schlösser, geheimnisvolle Burgen und Rui-
nen, prachtvolle Bauten mitten in der Stadt - im Landkreis 
Reutlingen gibt es zahlreiche Zeugen der Vergangenheit zu 
entdecken. Das Kreisarchiv Reutlingen stellt die Schlösser 
und Burgen im Landkreis vor - digital und ganz neu auch in 
Buchform. Für internationale Besucherinnen und Besucher 
wurde das Portal www.unsere-burgen.de außerdem um eng-
lische Texte ergänzt.

Neuer Bildband „Burgen und Schlösser im Landkreis 
Reutlingen“
Landrat Dr. Ulrich Fiedler hat den neuen 168-seitigen Bildband 
des Landkreises Reutlingen „Burgen und Schlösser im Land-
kreis Reutlingen - Faszinierende Zeugen der Vergangenheit 
aus neuen Perspektiven“ kürzlich im historischen Schafstall 
von Hotel Achalm der Öffentlichkeit vorgestellt. Anlass für 
die Herausgabe ist das 50-jährige Landkreisjubiläum im Jahr 
2023. „Unsere Burgen und Schlösser sind Orte voller Magie 
und Geschichte. Ein kultureller Schatz, auf den wir stolz sein 
können“, so Landrat Dr. Ulrich Fiedler.
Mit zahlreichen Multikopter-Luftaufnahmen aus völlig neuen 
Perspektiven und kurzen Begleittexten lädt der Bildband 
zum Betrachten der historischen Bauten ein. Das Kreisarchiv 
Reutlingen möchte damit die Lust auf unser kulturelles Erbe 
wecken und hat deshalb neben den großen, weithin bekann-
ten Objekten wie Schloss Lichtenstein und der Ruine Hohen-
urach auch gezielt kleinere und unbekanntere Anlagen wie die 
Höhlenburg Schorren, Schloss Rübgarten und Uhenfels oder 
die Ruine Hohengenkingen ausgewählt. Der Bildband ist zum 
Preis von 36,99 Euro im Buchhandel erhältlich.

Burgen- und Schlösserportal um englische Kurzzusam-
menfassungen erweitert
Innovative Zugänge zu den Burgen und Schlössern in den 
Landkreisen Reutlingen und Esslingen bietet auch das Portal 
www.unsere-burgen.de, das jetzt um englische Kurzzusam-
menfassungen erweitert wurde. Damit möchte das Kreisarchiv 
Reutlingen auch englischsprachigen Burgen- und Schlös-
serfans den Einstieg in die Geschichte hiesiger Burgen und 
Schlösser erleichtern.
Zahlreiche Bildergalerien und Drohnenflugvideos von 77 
Reutlinger und 11 Esslinger Burgen und Schlössern zeigen 
diese aus neuen Perspektiven und dokumentieren deren Er-
haltungszustand. Ein eigens programmierter „Burgen-Finder“ 
bietet die Möglichkeit, landkreisübergreifend nach den Krite-
rien „Entstehungszeitraum“, „Erhaltungszustand“, „Region“, 
„Empfehlungen“ und „Besichtigung“ zu filtern und sich gezielt 

über diese Objekte zu informieren. Zu jeder Anlage gibt es 
Informationen zur Geschichte, Beschreibungen der Grund-
risse, sowie weitere Literaturempfehlungen und eine Anfahrts-
beschreibung. Ein integriertes Kartenmodul zeigt die Lage der 
Burg sowie benachbarte Burgen.
Fragen zu Bildband und Portal beantwortet Matthias Bauer 
von der historisch-kulturellen Öffentlichkeitsarbeit im Kreis-
archiv Reutlingen unter 07121 4801328 oder per Mail an 
M.Bauer@kreis-reutlingen.de.
Foto: Hohenurach; Kreisarchiv Reutlingen - Horst Guth.

Die Tanzabteilung des TSV Frickenhausen 
1893 e.V. lädt ein zum „Tanztag Frickenhausen“
Der „Tanztag Frickenhausen“ findet am Samstag, 18. März 
2023, von 16:00-22:00 Uhr, vor und in der Festhalle, Erich-
Scherer-Zentrum, Fröbelstr. 3 in Frickenhausen statt. Gäs-
te und Besucher dürfen sich auf einen bunten Tanzreigen 
freuen: Um 16:00 Uhr präsentieren Kinder und Jugendliche 
coole HipHop-Moves vor der Festhalle, auch die Zumba-Kids 
sind hier mit dabei. Für interessierte Kids gibt es auch eine 
Schnupper-Tanzrunde. Ab 17:00 Uhr öffnet die Festhalle für 
die Gäste mit Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgetränken. Die 
Besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
zum Mitmachen freuen: von 17:30 bis 18:00 Uhr können In-
teressenten beim Zumba schnuppern. Von 18:00 bis 19:00 
Uhr sind die Gäste herzlich eingeladen, beim Modern Line 
Dance mittanzen. Es werden einfache Party- und Swingtänze 
vermittelt.
Ab 19:00 Uhr startet die Tanzparty mit Standard-, Latein- 
und DiscoFox-Runden für alle Tanzpaare. In den Tanzpausen 
kann sich das Publikum über Showtänze der Modern Line 
Dance-Gruppen freuen. Die letzte Tanzrunde endet um 22:00 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Anmeldung erbeten unter https://
kurzelinks.de/tsv
Weitere Informationen unter Telefon 07022/44602 oder https://
tsv-frickenhausen.de/tanzen-mit-spass-fuer-einsteiger/

Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar
Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung im 
ersten Lebensjahr bietet Referentin Sabine Schwaigerer am 
Mittwoch, 18. Januar 2023, von 10 bis 11:30 Uhr als Online-
Seminar an.
BeKi steht für Bewusste Kinderernährung und ist eine Er-
nährungsinitiative des Landes Baden-Württemberg.
Angesprochen sind Eltern von Säuglingen im Alter von 4 bis 
7 Monaten. Der Übergang von Muttermilch bzw. Säuglings-
milch zur Beikost ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung 
eines Kindes. Nach und nach werden die Milchmahlzeiten 
durch verschiedene Breie ersetzt. Hier tauchen häufig Fragen 
auf: Wann ist der optimale Zeitpunkt für den ersten Brei? 
Was sind die aktuellen Empfehlungen zur Beikost? Was für 
Unterschiede gibt es zwischen selbstzubereiteten Breien und 
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Gläschen? Welche Lebensmittel und Getränke sind geeignet?
Ein optimaler Beikost-Start ist eine gute Voraussetzung für 
eine zukünftige, ausgewogene und abwechslungsreiche Er-
nährung eines Kindes. Während der Veranstaltung können 
live Fragen gestellt werden. Weiterhin erhalten alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer Infomaterial zum Thema.
Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist erforder-
lich: Ein PC, Laptop oder Tablet.
Für die Bildübertragung eine stabile Internetleitung mit funk-
tionierendem W-LAN. Wenn ein Laptop oder PC verwendet 
wird die aktuelle Version des Internetbrowser "Firefox" oder 
"Google Chrome".
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Ver-
anstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis 
Dienstag, 10. Januar 2023, unter der Telefonnummer 07381 
9397-7341 oder unter landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.
de möglich. Die Teilnehmenden erhalten wenige Tage vor der 
Veranstaltung einen Zugangscode per Mail.

Einladung: Fachtagung für Schweinehalter
Das Kreislandwirtschaftsamt und der Schweineerzeuger-
ring Ehingen-Münsingen-Reutlingen laden gemeinsam zur 
Online-Fachtagung für Schweinehalter am Mittwoch, den 
25.01.2023 um 09:00 Uhr bis ca. 12.30 Uhr ein.
Zu Beginn referiert Herr Olaf Ogrezwalla vom Regierungsprä-
sidium Tübingen über die Anforderungen der TA-Luft („Tech-
nischen Anleitung zur Reinhaltung der Luft“) 2021 im Bereich 
Schweinehaltung. Im Anschluss berichtet Herr Wilfried Brede 
vom Serviceteam Alsfeld über Planungsbeispiele für Tier-
wohlställe im Bereich Mast und Zucht. Abschließend wird 
Herr Rainer Gierz vom Landesverband Baden-Württemberg 
(LKV BW) noch aktuelle Ergebnisse der Betriebsauswertung 
vorstellen.
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenfreien Ver-
anstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt Münsingen bis 
Montag, 23. Januar 2023, über das Onlineformular im Info-
dienst unter „Aktuelles“ („aktuelle Veranstaltungen“, www.
reutlingen.landwirtschaft-bw.de), möglich. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erhalten am Vortag per E-Mail den 
Zugangscode zur Veranstaltung.
Technische Voraussetzungen für die Teilnahme
Wer an der digitalen Fachtagung teilnehmen möchte, sollte 
eine stabile Internetleitung mit funktionierendem LAN oder 
WLAN sicherstellen. Von einer Verbindung über das Mobil-
funknetz wird abgeraten.
Empfohlen wird die Verwendung des Internetbrowsers „Fire-
fox“. Für eine Audioübertragung ohne Bild können das Fest-
netztelefon oder Smartphone genutzt werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. 
Johannes 1,16

Donnerstag, 12. Januar 2023
18.00 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 13. Januar 2023
16.00 Mini-Jungschar

Samstag, 14. Januar 2023
 9.00 Christbaum-Sammelaktion (Jugendkreis)
17.00 Start Alpha (GH)

Sonntag, 15. Januar 2023
10.00 Gottesdienst (Pfrin. Hannah Häfele)
   Das Opfer erbitten wir für die laufenden Kosten für das 

Gemeindehaus

Montag, 16. Januar 2023
 9.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
  Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720

Dienstag, 17. Januar 2023
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 18. Januar 2023
15.00 Konfirmandenunterricht
19.30 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 19. Januar 2023
 9.30 Frauentreff „Cappuccino“
18.00 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Christbaum-Sammelaktion am 14. Januar 2023
Der Jugendkreis der evangelischen Kirchengemeinde sam-
melt am Samstag, 14. Januar 2023 die ausgedienten Christ-
bäume ein. Diese sollten – frei von jeglichem Christbaum-
schmuck – ab 9.00 Uhr vor dem Haus liegen. Er wird um eine 
Spende von 2 Euro gebeten.

Start von Alpha in Grafenberg am 14. Januar 2023
Herzliche Einladung zu Alpha in Grafenberg.
Am Samstag, den 14. Januar 2023 geht es los.
Alpha ist eine Reihe von Treffen, die einen Raum schaffen, 
in den Menschen ihre Freunde zu einem Gespräch über 
Glauben, Leben und Gott einladen können.
Wir freuen uns über jede Anmeldung - persönlich oder per 
E-Mail.
Es ist aber auch jederzeit möglich spontan vorbeizuschauen. 
Jede/r ist herzlich willkommen!
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Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß, 
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 14.01.2023
10.00 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionfamilien
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag 15.01.2023
 8.45 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
10.00 Eucharistiefeier
11.15 Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
11.45 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 16.01.2023
18.30 Eucharistiefeier
19.30 Kirchenchorprobe in St. Bonifatius

Dienstag, 17.01.2023
15.00 Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15 Boni-Kids II Probe im Saal
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30 Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.01.2023
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
18.00 Rosenkranzgebet
19.45 Boni-Chörle-Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 19.01.2023
16.30 Boni-Kids I Probe im Saal
17.00 Italienisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung
18.45 Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 20.01.2023
 8.00 Eucharistiefeier

 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 12. Januar 2023
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag,  15. Januar 2023
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 17. Januar 2023
20.00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 19. Januar 2023
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

Kreisklasse
TSV Grafenberg  1 -  TSG Zell 16,5:1,5
Am 4. Spieltag traf unsere 1. Mannschaft erstmals bei einem 
Punktspiel auf die TSG aus Zell unter Aichelberg. Die Gäste 
mussten kurzfristig drei Bretter unbesetzt lassen. Dadurch 
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gewannen Matthias Gugel an Brett 1 sowie Frieder Schneider 
(Brett 7) und Julian Antal (Brett 8) ihre Partien kampflos.
An Brett 6 erspielte sich Dieter Greiner einen Qualitätsvorteil 
und ließ sich den Partiegewinn nicht mehr nehmen. Auch 
Mannschaftsführer Hartmut Hummel münzte seinen Vorteil 
an Brett 5 in einen Sieg um. Mit Beendigung dieser Partie war 
gleichzeitig auch der Mannschaftssieg unter Dach und Fach. 
Die Partie von Florian Weber gestaltete sich an Brett 4 aus-
geglichen und endete mit Remis. Auch die Partie von Heiner 
Schneider an Brett 3 war ausgeglichen, bis seinem Gegner ein 
folgenschwerer Fehler unterlief und Heiner noch gewann. Ab-
schließend konnten die Gäste noch verkürzen, als sich Volker 
Lang nach vier Stunden seinem weitaus stärkerem Gegner an 
Brett 2 noch geschlagen geben musste.
Mit diesem Sieg haben wir wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt geholt.

Das nächste Spiel bestreiten wir am 15.01.2023 in Salach bei 
der Spielgemeinschaft TSG Salach/ SSG Fils-Lauter 1.

Die weiteren Ergebnisse der 4. Runde
SG Altbach/Plochingen 1 -  SC Kirchheim/Teck  2 3,0:5,0
TSV/RSK Esslingen 2  - SG Filder 1  3,5:4,5
SF Göppingen 3  -  SV Faurndau 1  2,5:5,5
SF Plochingen 2  -  SG Salach/Fils-Lauter 1 verlegt

Kreisklasse ES/GP Spiele Punkte Brettp.
1. SV Faurndau 1 4 8 20,5
2. TSV RSK Esslingen 2 4 5 19,0
3. SC Kirchheim/Teck 2 4 5 17,5
4. SF Göppingen 3 4 4 18,5
5. SG Filder 1 4 4 15,5
6. TSV Grafenberg 1 4 4 15,5
7. SF Plochingen 2 3 4 13,5
8. SG Salach/Fils-Lauter 1 3 3 12,5
9. TSG Zell 1 4 1 9,0

10. SG Altbach/Plochingen 1 4 0 10,5

TT-Hobbyturnier
Am Samstag, 14. Januar 2023 um 14 Uhr findet das diesjäh-
rige Tischtennis Hobbyturnier für Vereine und Betriebe in der 
Rienzbühlhalle statt. Hierzu möchten wir alle Interessierten 
recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl aller Aktiven 
und Zuschauer wird bestens gesorgt.
Anmeldungen sind noch bis einschließlich 12.1.2023 möglich. 
Interessierte Hobbyteams können sich kurzfristig gerne noch 
per Mail (carsten.maisch@tsv-grafenberg.de) anmelden. Ein 
Team besteht aus 2 Spielern. Das Startgeld beträgt 7€
Abt. Tischtennis

Singstundenbeginn im neuen Jahr
-Erste Singstunde
Auch für die Sänger und Sängerinnen des Gesangvereines 
sind nun die Weihnachtsferien vorbei. Am heutigen Donners-
tag, dem 12. Januar 2023 beginnt um 19.00 Uhr wieder der 
Singstundenbetrieb des Männerchores und um 20.00 Uhr 
der des gemischten Chores im Hermann-Bader-Raum der 
Rienzbühlhalle.
Wir bitten alle aktive Sänger und Sängerinnen um einen pünkt-
lichen und vollzähligen Start in das neue Jahr.

•  Neue Sänger und Sängerinnen in beiden Chören recht 
herzlich willkommen

Der Start ins neue Jahr ist auch für neue Sänger und Sän-
gerinnen immer ein idealer Zeitpunkt um bei uns einzusteigen.
Wenn Sie also gerne singen und dies in lustiger Gemeinschaft 
tun wollen kommen Sie doch einfach Donnerstags um 19.00 
Uhr zum Männerchor oder um 20.00 Uhr zum gemischten 
Chor an der Rienzbühlhalle vorbei, schnuppern Sie in unsere 
Proben und unser Vereinsleben herein und lernen Sie uns 
kennen. Selbstverständlich können Sie sich auch jederzeit 
mit einem unserer Sänger oder Sängerinnen in Verbindung 
setzten, die Sie gerne zur Probe begleiten werden.
Wir sind im Männerchor derzeit ca. 20 aktive Sänger von 30 
– 86 Jahren. Im gemischten Chor haben wir zurzeit etwa 25 
aktive Männer und Frauen zwischen 30 und 80 Jahren. Über 
Zuwachs, egal welchen Alters würden wir uns wie auch unsere 
neue Chorleiterin sehr freuen.
Übrigens Notenlesen muss man bei uns nicht können und 
auch nicht lernen.

KULTURforum Metzingen e.V.
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29, 72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!
Donnerstag 19:00 Uhr Begegnungscafé Kyjiw 

Einmal im Monat findet ein Forum für ukrainisch Geflüchtete, 
aus dem Ermstal in entspannter Atmosphäre statt. Ein Ort 
für Erfahrungsaustausch, Integration und Netzwerken mit 
Wissens-, Impuls- und Themenvorträgen sowie Kulturver-
anstaltungen.
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Proben diese Woche
Freitag, den 13. Januar 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 17. Januar 2023:
18:45 Uhr Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume 
Gutenberghalle

Danke für die Spenden beim Silvesterblasen
Wir bedanken uns sehr herzlich für den Rekordbesuch bei 
Rekordtemperaturen und die Spenden beim Silvesterblasen 
auf dem Grafenberg!

Wir wünschen unseren Mitgliedern mit Familien und allen 
Freunden und Gönnern des Musikvereins sowie der ganzen 
Einwohnerschaft ein glückliches, friedvolles und vor allem ge-
sundes neues Jahr 2023 und freuen uns auf viele Begegnungen.

Traditionelles Silvesterblasen des Musikvereins auf dem 
Grafenberg 

18. Kultursonntag des Musikvereins
Der Musikverein lädt herzlich zum 18. Kultursonntag in die 
historische Grafenberger Kelter ein. „Pepper & Salt“ kom-
men am Sonntag, den 29. Januar 2023 mit ihrem aktuellen 
Programm „SENGSATIONELL (a cappella mit allem – und 
scharf)“ in die historische Grafenberger Kelter – nach 2011 
und 2015 bereits zum dritten Mal. Die perfekte regionale Ge-
würzmischung für mild-aromatische Balladen, feurigen Tango 
und pikanten Bebop. Hinreißende Stimmen und virtuose Ar-
rangements ergänzen sich zu einem beeindruckend harmo-
nischen Gefüge. Und wollten Sie immer schon wissen, ob 
schwäbischer Humor auch subtil sein kann? Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen werden Ihnen live und „seng-
sationell“ im mittlerweile siebten Programm der bekannten 
A-Cappella-Gruppe aufgetischt. Die Stammwürze bilden wie 
gewohnt Jeschi Paul (hinreißend), Klaus Rother (heldenhaft), 
sowie Robert Kast (tiefgründig), und als neue Zutaten runden 
Dorothee Götz (brillant) und Wolf-Dieter Rahn (kraftvoll) das 
scharfe Dressing ab. Die fünf SängerInnen bewegen sich 
souverän durch eine schmackhaft-temperamentvolle Mixtur 
aus Schwabenkult, Zirkus und Sengsationen des Alltags. 
Pepper & Salt – immer wieder neu und einfach sengsationell.
Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr, 
Vorverkauf 19 €, Abendkasse 22 €.
Karten für diese Veranstaltung gibt es bei der Metzgerei Gnei-
ting und bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG in Grafenberg 
oder online unter www.mvgrafenberg.de.

Vor und nach der Veranstaltung sowie in der Pause gibt 
es belegte Wurst- und Käsebrötchen, Butterbrezeln sowie 
Kaltgetränke.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Termine zum Vormerken
Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:
Samstag, den 11. Februar 2023, 
20 Uhr Hauptversammlung, Kelter
Samstag, den 25. Februar 2023, 
ganztägig Hauptversammlung Blasmusikverband Neckar-
Alb, Rienzbühlhalle
Samstag, den 18. März 2023, 
19:30 Uhr Frühjahrskonzert, Rienzbühlhalle
Sonntag, den 23. April 2023, 
11:30 Uhr Frühschoppen mit Simon Wild, Rienzbühlhalle
Die Vereinsleitung

Sitzung des Arbeitskreises Kelter
Am kommenden Montag, 16.01.2023 trifft sich der AK Kelter 
um 19:30 Uhr zu seiner ersten Sitzung in diesem Jahr in 
unserer historischen Kelter. Wir besprechen unsere kom-
menden Veranstaltungen und Aktivitäten wie z. B. das Früh-
jahrskonzert, unsere geplante historische Ausstellung zum 
Dorfjubiläum und unsere Backhausaktivitäten. Dazu sind neue 
Ideen immer willkommen.
Wenn Sie an den Themen des AK Kelter (Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Dorfgeschichte, Kino, Backhaus, Schauwein-
bau, usw.) Interesse haben, sind Sie gerne eingeladen. Weitere 
Informationen unter www.kelter-grafenberg.de

Begeisterndes Neujahrskonzert 

endlich wieder ein Neujahrskonzert nach 2 Jahren Zwangs-
pause wegen Corona. Erstmals spielte das 35-köpfige Or-
chester der VHS Dettingen in Grafenberg unter der Leitung 
von Paula Stark und der Sopranistin Paula Jeckstadt vor 
einem begeisterten Publikum in unserer Kelter. Entgegen aller 
Bedenken der AKK-Mitglieder waren schon im Vorverkauf alle 
Karten vergriffen und  die Kelter füllte sich bis zum letzten 
Platz. Die Besucher bekamen einen bunten Melodienreigen 
aus Operetten, Walzer und Polkas, sowie klassischer Filmu-
siken aus "Cabaret" und "Breakfast at Tiffany`s" dargeboten. 
Einer der Höhepunkte waren die Gesangsdarbietungen von 
Paula Jeckstadt, deren fantastische Stimme das Publikum 
bezauberte und zu Beifallsstürmen hinriss. 
Das Orchester der VHS Dettingen werden wir sicherlich mal 
wieder in der Kelter sehen.
Der AKK hatte wie gewohnt für ein ansprechendes Angebot an 
Getränken und appetitlichen Canapees gesorgt, das auch von 
den Besuchern sehr gelobt und auch eifrig konsumiert wurde.
Bürgermeister Brodbeck dankte zum Schluß des Konzertes 
allen Helfern des Arbeitskreises für die Oranisation des Neu-
jahrskonzertes.
Der AKK bedankt sich bei Frau Hemm von "Stiel und Blüte" für 
die dekorativen Blumenarrangements und bei allen Helfern, 
die auf- und abgebaut, Getränke und Lebensmittel eingekauft, 
ca. 350 Canapees produziert und die Gäste bewirtet haben. 
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Ohne deren Mithilfe hätte das alles nicht stattfinden können.
Peter Köppe /Eberhard Rabaa 
Arbeitskreis Kelter

Dirigentin Paula Stark 

Sopranistin Paula Jeckstadt 

Nachruf
Die DRK Bereitschaft Großbettlingen

trauert um sein Mitglied

Gerhard Kühfuß
der im Alter von 76 Jahren unerwartet verstorben ist.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gehört allen Angehörigen.

Musikschule Metzingen e.V.

Kammerkonzert der Jugend Musiziert Teilnehmer
Am Freitag 20. Januar findet im Pavillon der Musikschule ein 
Kammerkonzert besonderer Art statt.
Alle "Jugend musiziert"-Teilnehmer der Metzinger Musikschu-
le präsentieren ihre Programme für den eine Woche später 
stattfind enden Regionalwettbewerb.
Beginn 19h, Eintritt ist frei.

Jugend Musiziert Regionalwettbewerb
Am Wochenende vom 27. Bis 29. Januar findet der Regional-
wettbewerb Jugend musiziert in Baden-Württemberg statt.
Die Musikschulen Metzingen, Bad Urach, Tübingen, Rotten-
burg, Balingen und Pliezhausen richten die Veranstaltung in 
unserer Region aus.
Blechbläservorträge und Ensembles für Neue Musik kon-
zertieren am Samstag 28. Januar im Pavillon der Metzinger 
Musikschule. Eintritt frei. Uhrzeiten entnehmen Sie der Home-
page der Musikschule Tübingen.

Positionieren Sie 
sich in der 1. Reihe!

Mit einer Anzeige in Ihrem
Amts- oder Mitteilungsblatt

Küferstraße 8 · 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-30 · Fax 07123/3688-39

Römerstraße 19 · 72555 Metzingen
Tel. 07123/3688-630 · Fax 07123/3688-222


